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15.Nov.2017 

Liebe Mitglieder der Skiabteilung, 

Nach 2 Wintern haben wir es mal wieder geschafft, unser Vereinsorgan „Skibrille“ aufleben zu 

lassen. Nachfolgende Berichte von traumhaften Skitagen zeigen auf, wie begeisternd und 

erfüllend der Skisport sein kann, auch wenn uns der Klimawandel die (Schnee-)Grundlage mehr 

und mehr entzieht. Die „Macher“ der Skiabteilung und der Skischule haben wieder ein kleines aber 

feines Winterprogramm zusammengestellt, um Ihnen weiterhin solche Erlebnisse zu ermöglichen 

– bitte machen Sie reichlich Gebrauch davon, das wäre der beste Dank für unsere Organisatoren. 
 

Wie einige von Euch/Ihnen bereits mitbekommen haben, hat es mich an den Arlberg verschlagen, 

wo ich seit letztem Winter saisonweise bei den Arlberger Bergbahnen arbeite. Dies erschwert die 

Vereinsarbeit und die Präsenz vor Ort, aber das kleine Ausschußteam unterstützt mich mit allen 

Kräften – danke für Eure Hilfe ! Mein besonderer Dank geht an Dieter Finkbeiner, der die ganzen 

Besuche bei den Jubiläen und runden Geburtstagen unserer Skikameraden schon seit Jahren für 

mich übernimmt. Es vergeht keine Woche ohne dass er nicht 1-2 Besuche hat.  

Um die Abteilungsaufgaben auf mehr Schultern verteilen zu können, suchen wir dringend nach 

weiterer Unterstützung. Neben dem Schatzmeisterposten sind auch die Posten des Pressewarts 

und des stellvertretenden Abteilungsleiters unbesetzt. Da ein Verein nicht ohne Schatzmeister 

existieren kann, haben wir nach intensiver aber erfolgloser Suche interimsmäßig die Kassen-

führung an die SVB Geschäftsstelle gegeben, wo diese derzeit im Hauptamt und damit kosten-

pflichtig für die Abt. erledigt wird. Unser Ziel bleibt jedoch eine ehrenamtliche Kassenführung 

honoriert mit einer Ehrenamtspauschale. Und wer sich nicht gleich einen Posten ans Bein binden 

will, kann sich auch gerne nur für ein einzelnes (Veranstaltungs-) 

Projekt melden. Ich freue mich auf jegliches Engagement. 
 

Ich wünsche uns allen einen schneereichen und unfallfreien 

Winter (momentan sieht’s schon ganz gut aus) und wer mal an 

den Arlberg kommt, der findet mich an der Schindlergratbahn. 

 

Viel Freude bei der Lektüre, Ihr/Euer 
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Im letzten Jahr in der Pause die Idee geboren – in diesem Jahr sofort in die Tat umgesetzt: am 

Samstag 5.März 2016 fanden die 50. Ski-Stadtmeisterschaften am Grasgehren statt, erstmals im 

neuen Format: vormittags betreutes, freies Training, nachmittags ein Wertungslauf, eingerahmt 

durch Unterhaltung und Verpflegung an der eigenen Schirmbar im Zielbereich. 

Den Vereinsbus beladen bis zur Oberkante mit Kippstangen und Equipment für das Rennen, 

Faltpavillion, Grill, Getränke, Musik & Lichtanlage für die Schirmbar, Pokale, Medaillen, Urkunden 

und Preise für die Siegerehrung reiste das Orga-team früh morgens ins Allgäu. Zügig und 

unterstützt durch einen Skidoo mit Anhänger konnte der Trainingslauf gesteckt und die Schirmbar 

aufgebaut werden. Als der Reisebus mit dem Großteil der Teilnehmer um halb 10 Uhr eintraf, 

konnten diese sofort mit dem Training beginnen. Bei bestem Schnee, noch guter Sicht und 

Coaching unserer Trainer wurden schnell Fortschritte erzielt und sichtbar. 

Gegen 12 Uhr wurde von der Zeltcrew der Grill gezündet und alle konnten die beim Training 

verbrauchte Energie bei chilliger Musik von DJ Mo wieder aufladen. Derweil steckten die Trainer 

den „echten“ Kurs für den Wertungslauf, welcher um 13 Uhr bei zunehmendem Schneetreiben 

gestartet wurde. 

Einzige Starterin in der Snowboardklasse der Damen und somit Stadtmeisterin wurde wie 2015 

Viola Bettermann. Bei den Herren kämpften 4 Starter um den Pokal und Titel des Snowboard-

Stadtmeisters, den Matthias Walker für sich entschied. 

In den Mädchenklassen siegten Nelly Netuschil (U10), Carina Peter (U12) und Emelie Wacker 

(U14). Mit der zweitschnellsten Zeit des Tages wurde Annika Wacker (U16) Schülerstadtmeisterin 

und Anja Lehner (U20) Jugendstadtmeisterin. 

Bei den Damen Masters gewann Christina Peter deutlich vor Dagmar Schlecht und behielt auch 

familienintern nochmals die Nase vorn vor Sohn und Tochter. Mit absoluter Tagesbestzeit holte 

sich Claudia Lehner (U30) nach 2015 ihren 2. Stadtmeistertitel. Waren nun alle Frauen im Ziel 

bzw. an der Schirmbar bei Rote und Getränk gut aufgehoben, durften die Männer losdüsen. 

Bei den Buben U10 hieß der Sieger Moris Kehl vor Finn Netuschil, die Buben U14 gewann Max 

Kronmüller und mit der drittschnellsten Zeit aller Männer wurde Leo Schlecht (U16) 

Schülerstadtmeister vor Max Winger. Lucas Schänzlin (U20) sicherte sich den 

Jugendstadtmeistertitel. Natürlich durften die Oldies Ü50  nicht fehlen, Schnellster an diesem Tag 

war Gerhard Feda, dicht gefolgt von Günter Horrer, der also neben schnellen Autos auch schnelle 
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Ski bewegt. Mit 9 Startern war die Herren Masters (U50) am stärksten besetzt, hier zeigte sich das 

wöchentliche Skitraining motivierend und überzeugend, denn Trainer Matthias Winger gewann vor 

Andreas Wacker, aber verpasste den Stadtmeistertitel nur knapp um 6 Hundertstel. Den Titel 

sicherte sich erstmals Robin Eisenhardt in der Klasse U30 vor den Brüdern Laurin und Moritz 

Bettermann. 

Das Rennen auf nur einen Wertungslauf zu reduzieren und im Gegenzug zuvor ein freies Training 

anzubieten, bei dem jeder seine persönliche Form, beste Linie und schnellste Technik erarbeiten 

kann, wurde super angenommen. Nach Rennende versammelten sich bei dichtem Schneetreiben 

fast alle an der Schirmbar, um bei guter „Mukke“ die Sieger zu feiern und auf die Siegerehrung zu 

warten. Dann tauchte doch tatsächlich zu diesem Anlaß der Oberbürgermeister Wolfgang Lützner 

auf, um jedem Sportler mit Handschlag zu gratulieren und Urkunde, Pokal oder Medaille zu 

überreichen – echt sportlich. 

Alles in allem eine gelungene, runde Veranstaltung, die noch steigerungsfähig ist, insbesondere 

bei der Teilnehmerzahl, denn der Kurs ist für jeden fahrbar und die Stimmung war trotz 

Schneetreiben prächtig. Aber auch Schlachtenbummler oder Aprés-Ski-Partygänger sind herzlich 

willkommen. Wir freuen uns schon auf die nächste 51. Auflage in 2017. 

Viola Bettermann 

 

Die detaillierten Ergebnisse der Skistadtmeisterschaft findet man auf:  

www.skischule-boeblingen.de 
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Am Samstag 11.März stürmten ca.60 Teilnehmer aus Böblingen die Grasgehrenlifte im Allgäu. 
Fast musste mangels Teilnehmer an eine Absage der Veranstaltung gedacht werden, aber dann 
konnten doch noch durch die Neuschneefälle und der guten Wettervorhersage ein paar Tage 
zuvor, ein paar mehr Ski-und Snowboardbegeisterte Sportler den Weg finden. 

Unter besten Bedingungen und vorfrühlingshaften Temperaturen reisten an die 40 Teilnehmer und 
Schlachtenbummler mit dem Reisebus problemlos an. Das Orga Team hockte bereits im 
Pistenbully Richtung Rennhang um die nicht nur sportliche Herausforderung vorzubereiten. 

Die zwei Damen vom Grill bzw. der Bar setzten in diesem Jahr nicht den Pavillon zum Schutz vor 
Schnee ein, sondern einen giftgrünen Sonnenschirm zum Schutz vor der blitzenden Sonne. Zügig 
war ein Trainingslauf von der Rennleitung gesteckt, den alle Teilnehmer unter skifachlicher 
Anleitung ausgiebig durchfahren konnten. 

Um die Mittagszeit waren die bereits von der Sonne vorgewärmten Würstchen schnell auf dem 
Grill braun gebrutzelt und fanden in die hungrigen Mägen. Auch gegen den Pistendurscht hatten 
die Damen von der Bar Getränke im Schnee kalt gestellt. Dazu gestellt hat sich dann auch der OB 
(W.Lützner) der eigens zu dieser Veranstaltung angereist war. Leider hatte man versäumt ihm 
eine Startnummer überzuziehen. 

Durch die strahlende Sonne wurde die Piste weicher, aber dank guter Vorbereitung konnte das 
Rennen minimal zeitverzögert gegen 13 Uhr gestartet werden. Als erste Starter durften die 
Snowboarder durch die Tore pflügen, gefolgt von den Kleinsten U10 (manche fuhren ihr 
1.Rennen), nachfolgend dann die Mädchen U16 und U20. Die sportlichen Damen fuhren locker 
und souverän durch die Tore. Anschließend dann die ehrgeizigen Jungs U10,U14 und U16 sowie 
U20 Altersklasse. Wie immer durften die Herren Ü50 (ein guter Schluss ziert alles) noch vor denen 
mit dem Rennanzug AK U50 durch den Lauf schwingen. Ein paar wenige harmlose Ausfälle durch 
Stürze in den weichen Schnee hinterliessen nur einige enttäuschte Tränen. Die ausreichend 
vorhandenen Pokale und Urkunden wurden nach ausgewerteter Zeitmessung an alle Teilnehmer 
im Zielbereich unter viel Beifall und dem alljährlich wiederkehrendem Schlachtruf „SuperTyp“ 
ausgehändigt. 

Der angeforderte Zielschnaps aus BB vom OB fehlte leider bei dieser „Abschlussbesprechung“, 
wird aber nachgeholt (sagte er). Dank Pistenbully und Mithilfe aller Anwesenden konnte die 
erfolgreiche Veranstaltung mit Sonnenuntergang und Vogelgezwitscher beendet werden. 

Stadtmeister 2017 wurden wie folgt: 

Snowboard Damen   Viola Bettermann ( wie immer im Alleingang) 

Snowboard Herren   Matze Walker ( der Retrosnowboarder der 1.Stunde) 

Ski Damen    Emilie Wacker ( mit 14 Jahren jüngste Stadtmeisterin überhaupt) 

Ski Herren    Sven Stecker ( der mit den Skiern tanzt). 

Eine ausführliche Ergebnisliste ist unter www.skischule-boeblingen.de zu finden 

Bleibt zu hoffen das im Jahr 2018 einige Starter mehr zu begrüßen sind. 

Viola Bettermann
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12.Nov. Skibörse im Paladion 

2.- 4.Dez. Interne Fortbildung im Stubai: 25 Teiln. 

14.-15.Jan. 2-Tageskurs im Allgäu: 36 Schüler 

28.Jan. Tageskurs im Allgäu:  19 Schüler 

4.- 5.Feb. 2-Tageskurs im Allgäu: 32 Schüler 

11.Feb. Snow, Fun & Aprés Ski:  51 Teiln. 

4.-11.Mär.  Sportfreizeit Großarl:   32 Teiln. 

11.Mär. Ski & SB Cup Grasgehren:  62 Teiln. 

10.-13.Mär.  Genußweekend Grindelwald: 12 Teiln. 

17.-19.Mär. Happy Weekend im Zillertal:  15 Teiln. 

31.3.-2.Apr.  Saisonabschluss Stubai:  11 Teiln. 

 

 

Die beiden Skikurs-Wochenenden waren 

wie jedes Jahr sehr gefragt und komplett 

ausgebucht. Die Kurse sind alle ohne 

Verletzungen der Teilnehmer abgelaufen. 

Bei diesen Teilnehmerzahlen kommen wir 

langsam an unsere Grenzen, daher vielen 

Dank an Matthias Buche, der uns bei den 

Kursen unterstützt hat. Da wir bei unserem 

Eintageskurs etwas weniger Schüler hatten, 

konnten wir diesen Tag nutzen, um unsere 

Nachwuchskilehrer in den Kursablauf 

einzulernen. 
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Auch in diesem Jahr haben wir wieder 52 Teilnehmer mit jeder Menge Spaß auf die Piste 

gebracht. Ganz getreu dem Motto „Morgenstund hat Gold im Mund“ war um 5.30 Uhr Abfahrt, so 

dass wir um 10 Uhr an der Talstation St. Gallenkirchen im Montafon ankamen. Gestärkt mit dem 

üblichen Snack im Bus, ging es ab auf die Piste. Die traumhafte Kulisse, Sonnenschein und die 

perfekten Schneeverhältnissen ließen uns den Tag in vollen Zügen genießen.  

Was am Ende eines super Skitages nicht fehlen darf, ist das Feiern beim Aprés Ski. Auch dieses 

Jahr haben wir wieder der Bar Limo wie die Ski & Snowboard Schule Böblingen und unsere 

Teilnehmer Feiern können. Abfahrt war 19.00 Uhr, was aber natürlich nicht bedeutet hat, dass der 

Abend endete. Die Party ging gleich im Bus weiter bis nach Böblingen, wo wir alle Gesund und 

Munter, ganz ohne Verluste angekommen sind. 

Ihr könnt euch also schon auf Nächstes Jahr freuen! 

 

Wir sind nun bereits zum siebten Mal im März zum Happy Weekend ins Zillertal gefahren und der 

Wettergott hat es wie in den vergangenen Jahren wieder gut mit uns gemeint. Blauer Himmel, 

angenehme Temperaturen, toller Schnee und so gut wie keine Wartezeiten an den Liften. Der 

traditionell angebotene Carving Workshop gleich am Anfang war wieder ein toller Einstieg in das 

weitläufige Skigebiet Hochzillertal-Hochfügen. Wie auch schon im vergangenen Jahr konnten wir, 

dank des guten Fahrkönnens aller Teilnehmer, in nur einer Gruppe fahren und gemeinsam das 

Gelände erkunden. Was will man mehr, denn auch der Kaiserschmarrn oder das Tiroler Gröstel 

auf der Hütte sorgten dann bei allen in der Pause auf der Sonnenterrasse für beste Laune. Nach 

vielen Pistenkilometern und strammen Abfahrten gab es abends in der Postalm beim Apréski 

wieder schnelle Erholung. Mit dem Hotel Hauserwirt am Eingang des Zillertals hatten wir wie 

immer den bekannten Komfort, die Zuverlässigkeit und Freundlichkeit der Tiroler. Dafür steht der 

Seniorchef als Vorbild, der nach dem Abendessen persönlich einen Schnaps aufs Haus für alle 17 

Teilnehmer servierte und danach einen Witz nach dem anderen vom Stapel ließ. Am Sonntag 

kamen dann doch einige schwer aus den Federn, doch die Sonne, der super Schnee und das 

fantastische Skigebiet lockten alle schnell wieder auf die Piste. Ohne Verletzung und mit dem 

wunderbaren Gefühl eines tollen Wochenendes war die Heimfahrt am Abend mit den zwei 

Kleinbussen und einem kurzen Halt in Rottach-Egern, im "Amerikanischen Restaurant", dann sehr 

kurzweilig. Vielen Dank an Daniel, der den zweiten Kleinbus steuerte und auch vielen Dank an alle 

Teilnehmer, die sehr motiviert und harmonisch das Happy Weekend Zillertal begleitet haben. 
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Am 11. März traf sich eine Gruppe guter Skiläufer abends in Grindelwald. Bei einem guten 
Abendessen konnten wir uns kennenlernen. So ging es am nächsten Morgen zur 
Zahnradradbahn. Sie führte uns vorbei an der Eigernordwand auf die Kleine Scheidegg. Nach den 
ersten Schwüngen unter den 4.000er Eiger, Mönch und Jungfrau ging es zur Längsten 
Weltcupabfahrt zum  Lauberhorn. 

 

 

Bei strahlendem Sonnenschein und griffigen Schneeverhältnissen konnten wir die Abfahrten nach 
Wengen und vom Männlichen sowie am Eigerlift in vollsten Zügen genießen. Anschließend 
konnten wir uns in der hoteleigenen Wellnessoase wieder erholen. 

Am Sonntag erwartete uns wie am ersten Tag wieder die Sonne. Als wir beim Anschnallen der Ski 
auf der „Kleinen Scheidegg“ ankamen überraschte uns Hannah, die im vorigen Jahr mitgefahren 
ist und nun unerwartet nachgereist war. Mit erhöhter Teilnehmerzahl nahmen wir nun wieder die 
Lauberhornabfahrt, die vielen Varianten vom Männlichen in Angriff. Dank Charly (Sport Binder, 
Schönaich) konnten einige Teilnehmerinnen einen anderen Ski testen und merkliche Unterschiede 
feststellen. Leider konnte nicht jeder bedient werden, aber so haben wir noch Potenzial für das 
nächste Jahr. 

Leider mussten uns für den dritten Tag zwei Ehepaare verlassen. Die verbleibende Gruppe war 
weiterhin mit bester Laune dabei. Es sollte ein besonderer Tag werden. Wir verließen uns Hotel 
schon früh um 8.30 Uhr und fuhren ins Lauterbrunnental nach Stechelberg.  
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Seit 1967 führen mehrere aufeinander 
folgende Luftseilbahnen von 
Stechelberg in vier Sektionen auf das 
3.000 m hohe Schilthorn (Piz Gloria). 
Dort fand 1968/1969 die Produktion 
des James-Bond-Films Im 
Geheimdienst Ihrer Majestät statt. 
Allerdings beeindruckte uns auch die 
geniale Aussicht. Im Osten die drei 
4.000er der Jungfrau-Region, im 
Südwesten die Walliser Alpen und im 
Norden der Blick zum Thuner See. Wir 
hatten das Gefühl als ob wir auf dem 
Dach Welt stehen würden. 

 

Nun erwartete uns noch ein weiteres Highlight. 
Die Abfahrt: 

Ja, 75% Gefälle, das ist schon etwas! Nicht 
umsonst wird dort auch das Inferno-Rennen 
ausgetragen. Alle haben diese wunderschöne 
Abfahrt mehrfach ohne Sturz gemeistert. 

Die Mittagspause genossen wir auf einer 
schönen Berghütte schon in der Nähe der 
Talabfahrt. Um 15.00 Uhr traten wir, schweren 
Herzens, die Heimreise an.  

 

Die Resonanz war von allen Teilnehmern sehr positiv, sowohl was das skiläuferische Können als 
auch die Stimmung der Gruppe anbelangt. Gerne möchten alle im nächsten Jahr wieder eine so 
schöne Zeit beim Skifahren miteinander verbringen. 

Euer Bernd Jaiser 

 

PS: Weitere Bilder zur 
Ausfahrt sind auf der 
Internetseite der 
Skischule unter Ausfahrt 
Grindelwald 2016 
eingestellt. 
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Nun waren wir bereits zum achten Mal in Folge im Zillertal. Das Wetter begrüßte uns am Samstag  

mit Regen bis auf 1500m und so mussten wir hoch hinaus, bis der Regen in Schnee überging. Die 

Sichtverhältnisse waren bescheiden und ein strammer Wind in Gipfelnähe kam noch dazu. Damit 

war auch die Verbindung nach Hochfügen geschlossen und somit mussten wir im Skigebiet 

Hochzillertal bleiben. Keine guten Bedingungen zum Anfang und Martina bekam es auch gleich zu 

spüren. Bei der ersten Abfahrt brachte sie ihre Ski nicht richtig unter Kontrolle und stürzte schwer. 

Die Bergrettung war schnell zur Stelle und der Transport zum Arzt und dann weiter ins Kranken-

haus war gut organisiert. Zum Glück sah es schlimmer aus, als es dann wirklich war. Nach dem 

ersten Schreck konnte der Rest der Gruppe doch noch einige Pistenkilometer abspulen, bis es 

zum gemütlichen Teil in der Postalm überging. Zum Abendessen beim Hauserwirt waren wir dann 

auch wieder komplett, denn Martina war erfreulicherweise aus dem Krankenhaus bereits zurück. 

So gab es doch einiges zu erzählen und der Senior Wirt trug mit seinen Tiroler Witzen zur guten 

Stimmung bei. Das Wetter steigerte sich dann am Sonntag deutlich und die Sonne zeigte sich 

immer öfter. Die Verbindung nach Hochfügen war wieder offen und somit gab es kein Halten 

mehr. Den krönenden Abschluss gab es, wie in den vergangenen Jahren auf der Terrasse der 

Kaltenbacher Hütte, bevor es wieder ins Tal ging. Die Heimfahrt mit den zwei Kleinbussen verlief 

reibungslos und so können nun alle 15 Teilnehmer auf ein erlebnisreiches Wochenende 

zurückblicken. Gute Besserung an Martina, damit die Schulter schnell wieder heilt. 

Danke an Daniel für die erste Hilfe und Benachrichtigung der Bergrettung sowie an Angelika für 

die Begleitung bis zum Arzt und an Manuel für den abendlichen Transport vom Krankenhaus 

Kufstein zurück ins Hotel. 

Die Zimmer für das nächste Happy Weekend Zillertal vom 16.-18.3.2018 sind bereits reserviert. 
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- Matthias Winger –  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

stattgefunden – 17 Teilnehmer 

stattgefunden – 9 Teilnehmer 

Abgesagt - Schneemangel 

stattgefunden – 8 Teilnehmer 

Abgesagt - Schneemangel 

stattgefunden – 45 Teilnehmer 

Abgesagt - Schneemangel 

stattgefunden – 9 Teilnehmer 

stattgefunden – 11 Teilnehmer 

Abgesagt - terminlich 

stattgefunden – 6 Teilnehmer 

stattgefunden – 12 Teilnehmer 

stattgefunden – 60 Teilnehmer 

stattgefunden – 12 Teilnehmer 

Hinterwaldinferno  anstelle  Parsenn Derby 

Abgesagt - terminlich 

Abgesagt - terminlich 

Abgesagt – schlechtes Wetter 
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Die U13 und U16 Nachwuchsgruppe hat sich in der vergangenen Saison aus meiner Sicht positiv 

weiterentwickelt - trotz der nicht gerade optimalen Bedingungen in diesem Winter. Das erste 

Bezirksrennen ist leider aufgrund von Schneemangel ausgefallen und in Churwalden gab es fast 

keine Trainingsmöglichkeit mit Stangen. Unsere Kids haben sich alle technisch enorm verbessert 

und auch die Ergebnisse sind wirklich gut, immer gemessen an unserem Aufwand den wir im 

Vergleich zu den andern Bezirksmannschaften betreiben. Grundsätzlich haben wir in dieser 

Saison bei der Jugend super Ergebnisse erzielt. Bei den Schülern gibt es noch Verbesserungs-

bedarf in Qualität und Quantität. Wir brauchen dringend Nachwuchs ! 

Bei den Älteren sieht man nun, dass diejenigen, die den entsprechenden „Biss“ hatten und die 

letzten Jahren dabeigeblieben sind, langsam die Früchte ernten können !  

Für unser Vereinsgesamtergebnis sind wir leider komplett abgerutscht von Platz 4 im letzten Jahr 

auf den drittletzten Platz. Das liegt daran, dass wir zu wenig Punkte als Mannschaft gesammelt 

haben, weil wir zu wenig Platzierungen mit zu wenigen Teilnehmern geholt haben – unabhängig 

von den sehr guten Einzelergebnissen. Hier sollten wir in der nächsten Saison wieder mehr 

Teilnehmer an den Rennen kontinuierlich haben. 

Am meisten freut es mich aber, dass das technische Können nochmal einen enormen „push“ 

bekommen hat – wir haben dafür zu Anfang der Saison im Racecamp/Sölden den Grundstein 

gelegt. Außerdem sind wir dieses Jahr stärker ins Slalom Training eingestiegen und werden hier in 

der nächsten Saison sicher noch besser werden.  

Außerdem konnten wir mit dem Wintersport Stockinger e.V. in Freudenstadt vereinbaren, dass wir 

dort am Stockinger Hang trainieren dürfen – ideal für uns in ca. 40 min einen Trainingshang zur 

Verfügung zu haben – der Schnee sollte nur öfter fallen... ☺ 

Gleichermaßen haben wir mit den Sportfreunden Aach am Ruhestein eine Trainingskooperation 

schließen können und haben auch dort die Möglichkeit zu trainieren wie in Freudenstadt. 

Im kommenden Jahr soll sich auf Verbandsebene die komplette Organisations-Struktur verändern 

und den „Südwestbank-Cup“ auf Bezirksebene wird es nicht mehr geben. 

Hoffen wir mal, dass wir dann mal wieder einen besseren Winter bekommen!  

Alles in allem hatten wir aber viel Freude und eine gute Zeit: 

� Fazit aus meiner Sicht wie immer: weiter machen und „Gas geben“  ☺ 

Freizeitgestaltung mit Spaß und die Freude am Skilauf auf allen Alters- und Leistungsebenen 

stehen auch zukünftig im Vordergrund bei uns, frei nach dem Motto:  

� Jeder Tag in der Natur in der frischen Luft ist ein gewonnener Tag ☺  
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Das Kinder- & Jugendtraining wird weiterhin in zwei Gruppen angeboten: Dienstags um 18 Uhr im 

Paladion für die kleineren von 7 bis 12 Jahren und Donnerstags um 19 Uhr in der AEG Sporthalle 

(Zeppelinstrasse BB) ab 13 Jahren. Das Training für die „kleinen“ Skikids findet grundsätzlich als 

reines Bewegungstraining mit dem Motto „Spaß mit Sport und Spiel“ statt. Die älteren werden 

Donnerstags einen Einstieg in ein geschultes Konditions- und Krafttraining finden, vornehmlich auf 

Basis der Circuit-Methode, um die jungen Körper langsam zu stählen. 

Die SVB Skiabteilung freut sich, wenn Skibegeisterte Kinder und Jugendliche sich im Rennzirkus 

messen wollen: Für alle sportbegeisterten Kinder ab 7 Jahren und natürlich auch Erwachsenen 

besteht immer die Möglichkeit zum „Schnuppern“ an den Rennwochenenden, bei Trainings-

Ausfahrten oder Freizeiten.  

 

Interessierte melden sich bei Matthias Winger (Tel: 0172-6699551) 
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Am 19.03.2016 feierte der SC Todtnau, der älteste Skiclub Deutschlands sein 125 jähriges 

Bestehen mit dem 50.Jubiläum des Hinterwaldinfernos auf der Hinterwaldabfahrt am Feldberg. 

Natürlich ein Grund für die SVB Ski mit ihren eigenen Wurzeln seit Gründung des Böblinger 

Schneeschuhvereins 1909 an diesem Traditionsrennen teilzunehmen. Das Hinterwaldinferno ist 

mit 9,3 km das längste Skirennen Deutschlands. 

Bei strahlendem Sonnen-

schein und noch recht 

guten Bedingungen konnte 

die Veranstaltung am 

Feldberg stattfinden. 

Leider war aufgrund 

Schnee-mangels nicht die 

ganze Strecke nach 

Todtnau befahrbar und so 

verlegte der Veranstalter 

das Rennen auf die 

Alternativ-strecke in Fahl 

mit rund 5 km Länge und 

einer Fahrzeit zwischen 

5,5 und 6 Minuten – 

allerdings noch lang 

genug, um die Ober-

schenkel stark zum 

brennen zu bringen.  

Mit einer Mischung aus Super G, Abfahrt und Langstreckenpassagen wurde um 13 Uhr vom 

höchsten Punkt der Grafenmatte in 2-er Gruppen gestartet. Der Kurs verlief in Kehren über die 

Weltcup-FIS Abfahrt hinunter nach Fahl. Die Böblinger Rennläufer Oliver Schänzlin, Tilman 

Genter, Matthias Winger sicherten sich respektable Ergebnisse auf den Plätzen 6-10 in Ihren 

jeweiligen Altersklassen. Adrian Genter gelang sogar eine Fahrt auf das Podest mit Platz 3 ! 

Zum Winterausklang eine tolle Veranstaltung des SC Todtnau für alt & jung. 
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Termine: Rennen & Trainingsausfahrten: Kontakt/ Infos / 
Organisation 

28.Okt.- 1.Nov. 16  Fun & Racecamp Stubaital 
� Freies fahren,Techniktraining /SL/Freestyle 

Matthias Winger 
T.0172/6699551 

3.Dez. 2016 Fun & Race Day Stuben / Allgäu 
� Saisonstart Training & freies Fahren 

*je nach Schneelage* 

Matthias Winger 
 

10.Dez. 2016 Fun & Race Day  Stuben / Allgäu  
� Saisonstart Training & freies Fahren 

*je nach Schneelage* 

Matthias Winger 
 

29./30. Dez. 2016 Deutschlandpokal Tegelberg  
� DSV Punkterennen ab 16 Jahren 
� (2 RS) 

Matthias Winger 
 

28./29.Jan. 2017 Südwestbank Ski-Cup I  Grünten 
� Bezirksrennen Schüler-Senioren 
� (2 RS + 1 SL) 

Matthias Winger 

4./5.Feb. 2017 Deutschlandpokal Todtnauberg   
� DSV Punkterennen ab 16 Jahren 
� (2 RS+ 1SL) 

Matthias Winger 

11./12. Feb. 2017  Südwestbank Ski-Cup II Alberschwende 
� Bezirksrennen Schüler bis Senioren  
� (2 RS + 1 SL) 

Matthias Winger 

18.Feb. 2017 Hinterwaldinferno Todtnau / Feldberg  
� Familienrennen für Jedermann 

Matthias Winger 

1.- 5.März 2017 Fun & Race Camp Bregenzerwald 
� freies Fahren &Technik RS/SL/Freestyle 

Matthias Winger 

11.März 2017 Böblinger Ski & Snowboard Cup Grasgehren 
� Familienrennen für Jedermann 
� 1 RS mit Training  

Mike Bettermann  
Tel. 28 06 78 

12.März 2017 Südwestbank Ski-Cup III Unterjoch 
� Bezirksrennen Schüler bis Senioren  
� ( 1 SL) 

Matthias Winger 

18./19.März 2017 Südwestbank Ski-Cup IV Todtnauberg 
� Bezirksrennen Schüler bis Senioren 
� (2 RS + 1 SL) 

Matthias Winger 

25./26. März 2017 Leki Pokal Mellau 
� DSV Punkterennen ab 16 Jahren 
� (2 RS) 

Matthias Winger 

1. April 2017 Deutschlandpokal Finale Oberjoch 
� DSV Punkterennen ab 16 Jahren 
� (2 RS) 

Matthias Winger 

28.Apr.- 1. Mai 17 Saisonabschluss Sulden am Ortler 2017  
� Schneeschuhwandern Firn & Sonn‘ 
� Suldenspitzenrennen & Yeti Trophäe 
� Familienausfahrt mit Gaudirennen 

Matthias Winger 

Im ganzen Winter Flutlichtfahren am Stokinger oder Ruhestein  
� *je nach Schneelage* 
� Wochentags nach Vereinbarung 

Matthias Winger 

stattgefunden 

stattgefunden 

stattgefunden 

stattgefunden 

stattgefunden 

stattgefunden 

stattgefunden 
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Das Ergebnis der  Weiterentwicklung der U13 und U16/18 lässt  sich trotz der nicht gerade 

optimalen Bedingungen in diesem Winter als positiv beschreiben.  Unsere Schüler / Jugendlichen 

verbesseren sich alle technisch enorm und auch die Ergebnisse sind, immer gemessen an 

unserem Aufwand den wir im Vergleich zu den andern Bezirksvereinen betreiben, wirklich gut.  

Wir sind mit dem Fun & Racecamp im Stubaital in die Saison 2016/17 gestartet.  

Bei den Schülern sind wir dieses Jahr weiterhin auf Bezirksebene und bei den Jugendlichen ab 16 

zusätzlich auf DSV Ebene gestartet. Die Ergebnisse bei den Schüler U12 sind ok, aber steigerbar. 

Wir haben hier aber derzeit auch nur einen Teilnehmer. Schüler U16 haben wir auch nur einen 

Teilnehmer derzeit, der aber immer mit Abstand auf dem Treppchen war. Bei den Jugendlichen 

auf DSV Ebene hat sich gezeigt, dass hier „ein anderer Wind weht“ und zukünftig wird sicher die 

Physis und der Trainingsfleiss für gute Ergebnisse entscheidend sein.  

Grundsätzlich haben wir immer noch das gleiche Problem: wir brauchen dringend Nachwuchs !  

Einige neue Anfragen für die Saison 2017/18 sind vorhanden (4 neue Schüler) – in der Hoffnung, 

dass die Teilnehmer auch kommen.  
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Am 11./12.Feb.2017 fanden die Bezirksmeisterschaften im Slalom und Riesenslalom des 

Bezirk Stuttgart in Alberschwende statt. Die Rennläufer der Skiabteilung erzielten sehr gute 

Erfolge und bestätigen den Aufwärtstrend in der Nachwuchsförderung. 

Bei leider nicht so guten Schneebedingungen dafür aber bei strahlendem Sonnenschein. Seit 

2012 ist die Skiabteilung wieder zahlreich mit einer Nachwuchsgruppe im Alter von 7-18 Jahren im 

Renngeschehen auf Bezirksebene vertreten. Es konnten seither respektable Ergebnisse erzielt 

werden. Sogar im Bereich Aktive / Herren gibt es „Nachwuchs“ – einige Eltern der Kinder ließen 

sich in der vergangenen Saison eine Startlizenz erteilen und treten seither mit viel Spaß 

gegeneinander an. Der Rennhang am Brüggelekopf musste aufgrund der Wetterlage mit 

Kunstschnee komplett beschneit werden, war aber bestens präpariert. Gute Bedingungen also, 

um den den RSL Parcours am Samstag und den SL Parcours mit der jeweiligen 

Bezirksmeisterschaftswertung im Einzel und in der Mannschaft zu bewältigen.  

Ergebnisse Riesenslalom 1/2:  

Schüler U10:   Moris Kehl 6./5. 

Schülerinnen U16:   Emelie Wacker 4./5. 

Schüler U16:   Nonnenmann Luke 5./- Tyler Savage -/1. (Bezirksmeister U16) 

Jugend/Aktiv weibl.:   Vera Savage 4./-  Annika Wacker 5./4. 

Jugend/Aktiv männl.:  Adrian Gentner 12./15. Leo Schlecht 13./- Matthias Winger 20./23.  

Max Winger 21./-   Andy Wacker 27.  Tilman Gentner 28./30. 

Wolfgang Kehl 30./31. 

Mannschaftswertung: SVB1(Herren) 4. SVB2(Herren) 9.  SVB3 (Damen) ausgeschieden 

 

Am Sonntag konnte bei strahlendem Sonnenschein und guten Schneebedingen der SL 

Wettbewerb durchgeführt werden. Der Rennhang war mit 59 Toren ausgesteckt und hatte damit 

eine enorme Länge, die große Kraftanstrengung forderte. Die Länge des Laufes forderte leider 

einige Opfer und hatte deren Ausfall zu Folge. 
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Ergebnisse Slalom (2 Läufe): 

Schüler U10:   Moris Kehl 10. 

Schüler U16:   Tyler Savage 1. (Bezirksmeister U16) 

Jugend/Aktiv weibl.:  Annika Wacker 3. 

Jugend/Aktiv männl.:  Wolfgang Kehl 16. 

Ausblick: Die SVB Ski freut sich immer über Nachwuchs. Alle skibegeisterten Kinder, Jugendliche 

und Erwachsene, die sich im Rennzirkus messen wollen oder eine Karriere als Skilehrer bei der 

Skischule anstreben sind willkommen. Ab 7 Jahren besteht immer die Möglichkeit zum 

„Schnuppern“ an den Rennwochenenden, bei Trainingsausfahrten oder Freizeiten.  

Infos auf unserer Homepage (www.skischule-boeblingen.de) bzw. Interessierte melden sich bei 

Mike Bettermann (michael.bettermann@web.de) oder Matthias Winger (Tel: 0172-6699551). 
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Termine: Ausfahrten/Rennen/ Events: Kontakt / Infos 
/ Organisator 

2.Dez. 2017 Fun & Race Day  Stuben oder Allgäu 
� Technik Training & freies Fahren 

Matthias Winger 
 

9.Dez. 2017 Fun & Race Day  Stuben oder Allgäu  
� Technik Training & freies Fahren 

Matthias Winger 
 

29./30. Dez. 2017 Deutschlandpokal am Tegelberg  (1 RS/1 SL) 
� DSV Punkterennen ab 16 Jahren 

Matthias Winger 
 

1.- 7.Jan. 2018 Familien- und Kinderfreizeit Churwalden 
           Freies & betreutes Fahren, Training Rennteam 
           skifreizeit.churwalden@web.de 

Oliver Schänzlin  
Christina Peter 
 

12.- 14.Jan. 2018 Deutschlandpokal in Maria Alm + Training (2 RS+1SL) 
� DSV Punkterennen ab 16 Jahren 

Matthias Winger 
 

12.- 14.Jan. 2018 Regio-Cup SSV Nord I in Hochötz!  ( 2 RS+1 SL) 
� Bezirksrennen Schüler bis Senioren  

Matthias Winger 

20./21.Jan. 2018 Regio-Cup SSV Nord II am Grünten?  (2 RS + 1 SL) 
� Bezirksrennen Schüler-Senioren 

Matthias Winger 

3./4. Feb. 2018 Regio-Cup SSV Nord III in Alberschwende  (2 RS + 1 SL) 
� Bezirksrennen Schüler bis Senioren  

Matthias Winger 

18.Feb. 2018 Hinterwaldinferno in Todtnau am Feldberg  
� Familienrennen für Jedermann 

Matthias Winger 

24.Feb. 2018 SUSS Wintercup in Balderschwang 
� Familienrennen für Jedermann 

Matthias Winger 

10.März 2018 Böblinger Ski & Snowboard Cup am Grasgehren 
� Familienrennen für Jedermann - 1 RS + Training 

M. Bettermann,  
Tel   28 06 78 

17./18.März 2018 Deutschlandpokal in Todtnauberg  (2 RS+ 1SL) 
� DSV Punkterennen ab 16 Jahren 

Matthias Winger 

17./18.März 2018 Regio-Cup SSV Nord IV  in Todtnauberg?  (2 RS + 1 SL) 
� Bezirksrennen Schüler bis Senioren 

Matthias Winger 

24./25.März 2018 Deutschlandpokal / DSV in Hochkrimml  (4 RS) 
� DSV Punkterennen ab 16 Jahren 

Matthias Winger 

28.Apr.- 1. Mai 18 Saisonabschluss Sulden am Ortler 2018 
� Familienausfahrt mit Gaudirennen für Jedermann  

Matthias Winger 

Im ganzen Winter Schneeschuhwanderungen Kniebis /Schw. o.ä. 
*je nach Schneelage* Schneeschuhe können auch 
ausgeliehen werden 

Matthias Winger 
 

Im ganzen Winter Flutlichtfahren am Stokinger oder Ruhestein  
� *je nach Schneelage* 
� WE & Wochentags nach Vereinbarung 

Matthias Winger 
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• Mitgliederentwicklung weiter leichter Rückgang 

1.1.2015: 357  =>  1.1.2016: 355 (- 2)  davon 53 U18, 102 Ehrenmitgl. 

• 4x Ski-Ausschuss (21.Juli, 18.Nov., 26.Jan., 19.April) 

Themen: Ausfahrten, Skibörse, Stadtmeisterschaft, Stadtlauf (Kids) 

Familienfreizeit stabil, Seniorenfreizeiten rückläufig  

• 5x Vereins-Ausschuss (20.Mai, 16.Juli, 10.Nov., 16.März, 2.Mai)  

Themen: Buchhaltungspakete, Koop.Kletterzentrum, SVB homepage 

• 1x Bezirk (11.Juni): SSV Umorganisation geplant: 4 Regionen ? 

• Sportabzeichen rückläufig bei Jgd 

� 25 Erw. (8% / 3.Platz / 90€), 10 Jugend (36% / 2.Platz / 120€) 

• DOSB Trainer Lizenzen: 

� 15 gültige, ca.1000h Zuschuß beantragt, neu: Laurin Bettermann 

• Öffentlichkeitsarbeit 

Ankünd. im Amtsblatt, Berichte in KRZ & Rundschau, Skibrille i.A. 

����   Dank an Ausschuß, Organisatoren, Skilehrer, Trainer 

• Mitgliederentwicklung weiter leichter Rückgang 

1.1.2016: 355 => 1.1.2017: 349 (- 6) davon 46 U18, 111 Ehrenmitgl. 

• 4x Ski-Ausschuss (26.Juli, 8.Nov., 3.März, 12.Mai) 

Themen: Ausfahrten, Skibörse, Stadtmeisterschaft, Stadtlauf (Schüler) 

• 4x Vereins-Ausschuss (25.Juli, 13.Okt., 21.März, 10.Mai) 

Themen: Buchhaltung, Beachfeld & Kletterzentrum, SVB homepage 

• 1x SSV Verbandstag (15.Okt.): SSV Umorganisation: 4 Regionen 

• Sportabzeichen rückläufig von 35 auf 24 

� 17 Erw. (kein Preis), 7 Jugend (16% / 3.Platz / 90€) 

• DOSB Trainer Lizenzen: 

� 15 gültige, ca.1000h Zuschuß beantragt, neu: Julia Kasberger 

����   Dank an Ausschuß, Organisatoren, Skilehrer, Trainer  
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Ort: Böblingen - Albert Einstein Gymnasium Halle II 

Mo. 19:45 - 22:00 Uhr Skigymnastik Männer Ü30/Ü40  

Mi. 19:00 - 20:00 Uhr Skigymnastik Seniorinnen/ Senioren 

Do. 19:00 - 20:15 Uhr Jugendliche ab 13 Jahren (U16/ U18) 

 

Ort: Böblingen - Paladion Sporthalle und Bewegungslandschaft 

Di. 18:00 - 19:00 Uhr  Kinder von 8-12 Jahren (U13) 

 

Spiele, Spaß und altersgerechtes Bewegungstraining zur Förderung von Koordination, Balance 

und Ausdauer - Ballspiele - Geräte Funpark - Laufspiele - Circuit Training - Core Training 

Im Winter besteht die Möglichkeit zur Teilnahme an betreuten Tageskiausfahrten "Fun & 

Racedays" mit Option Stangentraining, Freestyle und Technikschulung Carving und Skirennen 

(Bezirksrennen im Riesenslalom). 

 

 

 

 

Abteilungsleiter:   Mike Bettermann  

Stellvertreter:  unbesetzt 

Schatzmeister:   unbesetzt  

Sportwart:    Frank Eisenhardt 

Jugendleiter:   Matthias Winger 

Seniorensport:   Dieter Finkbeiner 

Presse:    unbesetzt 

Beisitzer:    Wolfgang Lehner 

Skischule:    Birgit Kenneweg 

    Manuel Volland  

Dennis Hertfelder 

 

Kassenprüfer:  Erika Rauner 

    Petra Möllmann  
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18. 11. 2017  Skibörse im Paladion 

01. - 07.01.18  Snow Camp Lenzerheide-Arosa/CH 

19. - 21.01.18  Jugendausfahrt: Snow Workshop 

03. 03. 2018  Snow, Fun & Après Ski im Montafon/AT 

03. - 10.03.18  Skifreizeit Lanersbach-Tuxertal/AT 

10. 03. 2018  Böblinger Ski- & Snowboardcup Grasgehren 

16. - 19.03.18  Genießertage Grindelwald/CH 

16. - 18.03.18  Happy Weekend Zillertal/AT 

Ski- & Board-kurse für Kinder und Erwachsene 

13. - 14.01.18  Skikurs Weekend Allgäu 

27. - 28.01.18  Skikurs Weekend Allgäu 

24. 02. 2018  Kinder-Skikurs-Tag Allgäu  

Weitere Infos und Anmeldung unter: www.skischule-boeblingen.de 

 

 


